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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 14. Mai 2020  
hier: Änderung der Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene (QFR-RL),  

der Richtlinie zu minimalinvasiven Herzklappeninterventionen (MHI-RL), 
der Qualitätssicherungs-Richtlinie zum Bauchaortenaneurysma (QBAA-RL),  
der Richtlinie zur Kinderherzchirurgie (KiHe-RL),  
der Richtlinie zur Kinderonkologie (KiOn-RL): 

 Verlängerung der Ausnahmen von Mindestanforderungen an das Pflegepersonal 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. a. Beschluss vom 14. Mai 2020 über eine Änderung 

der Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene (QFR-RL), der Richtlinie zu 

minimalinvasiven Herzklappeninterventionen (MHI-RL), der Qualitätssicherungs-Richtlinie 

zum Bauchaortenaneurysma (QBAA-RL), der Richtlinie zur Kinderherzchirurgie (KiHe-RL) und 

der Richtlinie zur Kinderonkologie (KiOn-RL) wird nicht beanstandet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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